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| Die Marke der Profis

GIMA BETONKONTAKT Ruhr und Roll

Artikelkenndaten:

Art.-Nr. Farbe kg/Eimer Eim./Pal.
6220020 oxidrot 20 24

Produktbeschreibung:

Der GIMA Betonkontakt Ruhr und Roll ist eine l6sungsmittelfreie, verarbeitungsfertige rot pigmentierte
Spezialbeschichtung zur Haftverbesserung im Innen- und AuR3enbereich. Verbessert die mechanische
Haftung von Putzen, Spachtelmassen auf Gips- und Gipskalkbasis auf glatten Betonuntergrinden. Auch
einsetzbar fur nachfolgende Kalk- und Kalkzementputze. Die oxidrote Pigmentierung erleichtert die
Kontrolle von bereits behandelten Flachen.

Eigenschaften:

Verarbeitungsfertig

Lésungsmittel- und weichmacherfrei

Kein Absetzen des Korns

Pigmentiert fur eine erhéhte Verarbeitungssicherheit
Egalisiert das Saugverhalten des Untergrundes
Hohe Alkalibestandigkeit
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Anwendungsbereich:

Der GIMA Betonkontakt Ruhr und Roll kann auf glatten Betonflachen zur Haftverbesserung aufgebracht
werden.

Lagerung:

Fest verschlossen kuhl, trocken und frostfrei lagern. Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung schitzen.
Nicht angebrochen Gebinde sind bei sachgeméfer Lagerung 12 Monate ab Herstellungsdatum haltbar.

Verbrauch®:

unverdinnt Verbrauch ca. Reichweite ca.
[g/m?] [m2/Eimer]
je nach Untergrund pro Anstrich 200 - 350 55 - 100

@ Die Verbrauchsangaben sind abhéngig von Untergrund, Konsistenz und Verarbeitung. Verbindliche Verbrauchsangaben fiir die
Kalkulation sind am Objekt zu ermitteln.

Technische Eigenschaften:

Gebinde Eimer
Zusammensetzung Kunstharzdispersion, Quarzsand und Fullstoffe
Farbton oxidrot eingefarbt ab Werk

EU-Grenzwert fir den VOC-Gehalt dieses
Produktes (Kat. A/h) 30 g/l (2010)

GISCODE BSW10

Nicht unter + 5 °C und nicht tber + 30 °C (Luft,
Untergrund und Material) bzw. bei starker
Sonneneinstrahlung, starkem Wind oder Regen
verarbeiten.
Mindestens 12 Stunden Standzeit vor Aufbringen
des Putzes einhalten. Bei kihler und feuchter
Trockenzeit @ Witterung ergeben sich entsprechend langere
Trockenzeiten. Ist das Material nicht ausgehéartet
nimmt die haftverbessernde Wirkung stark ab.

Dieses Produkt enthélt max. 1 g/l VOC

Verarbeitungstemperatur
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Technische Eigenschaften:

Dichte ca. 1,5 g/cm3
Nicht unter + 5 °C und nicht Gber + 30 °C
Temperaturgrenzen (Material, Luft und Untergrund) sowie bei starker

Sonneneinstrahlung oder Regen verarbeiten.

Bei der Angabe der Kennwerte handelt es sich um Durchschnittswerte bzw. ca.- Werte. Aufgrund der Verwendung natirlicher
Rohstoffe in unseren Produkten koénnen die angegebenen Werte einer einzelnen Lieferung ohne Beeintrachtigung der
Produkteignung geringfiigig abweichen.

@ Anhaltswerte bei + 20 °C und 60 % rel. Luftfeuchte

Verarbeitungshinweise

Besonders zu beachten: VOB Teil C DIN 18363 Abs. 3 und BFS Merkblatter

Alle glatten, schwach saugenden Innenwand- und Deckenflachen aus Beton. Die

niERTE e Restfeuchte des Untergrundes darf den Massenanteil von 3 % nicht Uberschreiten.
Der Untergrund muss vollstdndig abgebunden, trocken, staub-, fett-, élfrei, frei von
Sinterschichten, Ausbliihungen und Trennmittel sowie ausreichend formstabil sein.
Untergrundbe

Die Benetzungsfahigkeit des Untergrundes ist durch Anspritzen mit Wasser zu
prufen. Trennmittelreste miissen mit einem geeigneten Mittel entfernt werden.

Nicht zu beschichtende / geféahrdete Bereiche, wie Glas, Keramik, Metall usw., sind
durch entsprechenden MaRnahmen (abdecken, abkleben etc.) zu schiitzen.

GIMA Betonkontakt Rihr und Roll ist bei Gips- und Kalkgipsputzen grundsatzlich
unverdunnt zu verarbeiten.

schaffenheit / -
vorbereitung

Verdiinnung Bei der nachfolgenden Applikation von Zement-, und Kalkzementputzen sind dem
GIMA Betonkontakt Rihr und Roll 5 - 10 M% Zement (bspw. CEM Il 42,5 N)
zuzugeben.

Mit langsam laufendem Quirl aufrihren, bzw. bei Zementzugabe einrihren.
Maschinell durch Spritzen (nur unverdiinnt) oder héndisch durch Streichen oder
Rollen gleichméaRig auftragen/einarbeiten. Das Auftragen mit Spritzgeraten ist
Verarbeitung moglich, jedoch ist ein erhdhter Verschleild am Spritzgerat zu erwarten.

Nach Trocknung ist eine Rubbel- oder Kratzprobe vorzunehmen, bis auf wenige
einzelne Koérner darf der Quarzsand nicht abgerieben werden. Die auf den GIMA
Betonkontakt Riihr und Roll aufgebrachte Putzdicke darf 15 mm nicht Giberschreiten.

AllIEmELE Fur Betonflachen mit einer Restfeuchte > 3 M. %, die mit gipshaltigen Putzen
MaRnahmen . . , . : 4
ST Uberarbeitet werden sollen, empfehlen wir unsere mineralische Haftbriicke GIMA
bei kritischen
- Sulfat Protekt.
Untergriinden

Reinigung der Werkzeuge:
Arbeitsgerate sofort nach Gebrauch mit Wasser auswaschen.

Entsorgung:

Nicht in die Kanalisation einleiten. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben.
Den Inhalt / Behalter gemall den ortlichen / regionalen / nationalen Vorschriften einer Entsorgung
zuflihren.

Sicherheitshinweise:

Die Ubliche Arbeitshygiene ist zu beachten. Wéhrend der Verarbeitung Schutzbrille und Handschuhe
tragen. Spritzer auf der Haut sofort mit Wasser abwaschen. Bei Augenkontakt sofort grindlich mit
Wasser spiilen und einen Arzt aufsuchen. Fir Kinder unerreichbar lagern. Verschmutzungen sofort mit
Wasser abwaschen. Weitere Informationen zur Sicherheit bei Transport, Lagerung und Umgang sind den
aktuellen Sicherheitsdatenbléttern zu entnehmen.
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Hinweise:

Bei ordnungsgemafer Verarbeitung und Anwendung von Betonkontakt Riihr und Roll auf Betonflachen,
die keine Restfeuchtigkeit < 3 M. % erreicht haben, kénnen durch Schwinden des Betons
Scherspannungen entstehen. Aufgrund der genannten Spannungen kann es somit auch nach langeren
Zeitraumen zu Putzablésungen an Decken und Wanden kommen. Eine riickseitige Einwirkung von
Feuchtigkeit auf die zu beschichtenden Flachen muss ausgeschlossen sein.

Besondere Hinweise:

Die Angaben in dieser Druckschrift Giber Eigenschaften und Anwendung der genannten Produkte dienen
der Sicherstellung des gewdéhnlichen Verwendungszwecks bzw. der gewdhnlichen Verwendungseignung
und basieren auf unseren Erkenntnissen und Erfahrungen. Sie entbinden den Anwender jedoch nicht
davon, eigenverantwortlich die Eignung und Verwendung zu prifen. Anwendungen, die nicht eindeutig in
diesem Technischen Merkblatt erwahnt werden, dirfen erst nach Riucksprache mit der GIMA GmbH &
Co. KG erfolgen. Ohne Freigabe erfolgen sie auf eigenes Risiko. Dies gilt insbesondere fur
Kombinationen mit anderen Produkten. Technische Anderungen behalten wir uns vor. Mit Erscheinen
eines neuen Technischen Merkblatts verlieren alle bisherigen Technischen Merkblatter ihre Giltigkeit.
Sollten besonderen Anforderungen in einzelnen Bereichen an das Produkt gestellt werden, die in diesem
Merkblatt nicht explizit genannt sind ist in jedem Einzelfall der Einsatz mit der GIMA GmbH & Co. KG
abzustimmen. Von den Angaben unserer Merkblatter abweichenden Empfehlungen unserer Mitarbeiter
sind fir uns nur verbindlich, wenn sie schriftlich bestatigt werden. In jedem Fall sind die allgemein
anerkannten Regeln der Technik einzuhalten.

GIMA GmbH & Co. KG | Windmiihistrale 11 | 91567 Herrieden-Neunstetten | www.gima-profi.de
Telefon: (09825) 9291-0 | Fax: (09825) 9291-90 | Mail: info@gima-profi.de

Stand: 07/2023 Seite 3von 3



	Produktbeschreibung:
	Verarbeitungshinweise
	Besonders zu beachten: VOB Teil C DIN 18363 Abs. 3 und BFS Merkblätter
	Reinigung der Werkzeuge:




